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Nelicitatio».
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

^'l'd hicmit bekannt gemach!:
Es ,'c, über das Nnsnehcu des Iosl-f

^"sljanöic von Gl-oM'kcmitz wegen nicht
^gchaltcncrLicilalionSbcdingnissc die Nc-l
urilmion der von dcu Bindern Anton!
!'''d Johann Lossar laut Protokolls vom
^ 1 - Ini!,!.r 1867, Z. 421 . um 850 fl.
^Wlbcucu, im Grundbuche >"> Gnt
"eukofcl ,'li!» Urb.«Nr 2 vorkommenden,
^' Tomine gelegenen Ncalilät bewilliget,
'!'b zu dcrcn Vurnabmc cinc ciuzigc Feil- ^
'"unMags^,mg anf dcn

2 6. J u n i d. I ,

m°""'ttags 8 Uhr, hicrgerichts ">it dcu,
3 " ' ° ^ nugcorducl worden, da,; diese
"^ l t tä t anch unter dcm vorigen Eistch.
' '^Preise cm dcn Meistbictcnd.'n hintan,
^«cbe., wcrdcn wird,
^>n,.?" Grnndbuchsanözng, das Schaz<
ü' Mftrotokoll ,,nd dic Licitutionsbcduia.
w h „ l 7 " " hier^richlö wüvend den gc-

°^l'ch,nAmlöstlmdmcinl,esehcnwe'den.l
Fcislriz, mn 8tcn

(1420-1) Nr. 1510.

Enmk'lung
üil Gcora S t e r t von Hirschdorf.

Vo» dem k. k. Bczirk^crichlc Tschcr-
»enü'l wird dcm Georg Stert uon Hirsch-
dorf hicimit crinncll:

ES hnlic Fran Caroline Icschenagg,
ucrchclichte Trautnmnn, uon î üliach wider
denselben dic HUagc anf Zahlnna lioi! 21 st.
ö. W. <'. >'. r. li,id Rcchlferlignng cincS
erwirkten Verbotet«, ,̂>>» p> l'l'l'. 3. April
1868, Z. 1516. hieramlö einöln acht,
worüber znr summarischen Bcrhandlnng
dic Tagsatzuna auf dcn

2 1 . J u l i 1 8 6 8 ,

friil) 9 Uhr, mit dem Anhange des § 1^
a. H.Enlschlicßnng uom 18. October 184c»
angeordnet und dcm Geklagten wcgcn
seines unbekannten Nnfcnthaltcs M'chacl
Standachcr von Motschillc als l^»'l'lal-
;>cl in!lm» auf seine Gefahr llnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm ^"de
ucrständinct, daß cr allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich cmcu
anderen Sachwalter zu bestellen und̂  an'
her namhaft zu machen habe, wldrlgcns

diese Rechtssache mit den» aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Äcziltsgcricht Tschcrncmbl, am
4. April 1868.
^1452-1 ' ) Nr7'34297

Reassllmirultg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Katha>

rina Piimz von Haric die mit Bescheide
vom 26. November 1867, Z. 8468, bc°
willigte und anf dcu 18. Februar 1868
angeordnete, aber sohin sislirte Relicitation
der im Grundbuchc «<I Gut Ncuk^fcl
,̂ uu Urb.-Nr. 2 vorkommenden, v?n den
Brüdern Anton nnd Johann Logar um
856 st. erstandenen Nealilät mit dcm
vorigen Anhange nnd mit Beibehaltung
des Ortes und der Stunde ri'ü^minmllo
auf dcn

24. J u l i d. I .
angeordnet worden.

Der Grundbuchscxtract, daS Schä^
znngsftrototoll und die Licilationsbcding»
nissc tonnen hierycrichts während den ge-
wöhnlichen Amtsstundcu cingcschcu werden.

K. k. Bczirtsgericht Fcistriz, am 5tcn
Mai 1868.

(1418-1) Nr. 1578.

Reassulnirung.
Von dcn, k. t BcHirlogerichte Tschcr-

neml'l wiid hicmit btlanül gemacht:
Es sei über Pas Ansuchen der Johann

Vcrdelbel'schcn Elben von Ncssclthal,
durch Dr, Weucdiltcr von Gotischer, gc»
gen Murlin Iakscha von Tuschenthal i»
die Ncasslimirung dcr dritten cxcentiucn
öffentlichen Versteigerung der dcm Achtern
gehörige,,, im Grundbuchc dcr Herr«
schaft Sciscnbcrn. û!> Nclf.-Nr. 798 ein-
getragenen Realitäten, im gerichtlich er-
hobenen Schatznngswerlhc von 535 fl.
ö. N . . gcwilligct nnd zur Vornahme dcr-
selbcu die Fcilbictun^.Tllaslltzlinh auf dcn

5. Ä u g n st d. I „
Vormittags um 10 Uhr, iu der Gerichts-
kauzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nenlität auch untcr
dcm Schätzungöwcrthc au dcn Meistbic«
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund«
buchscztract und die Licitatioutzbedingnisse
löuucn bei diesem Gerichte in dcn go
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen weiden.

tt. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
8. April 1868.
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(1455—1) Nr. 1715. ,

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 1. November 1807, Z. 3864,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
ersten Feilbiclung dcr dem Franz Kuälin
gehörigen Wcingartrcalität Urb.-Nr. 1204
u'l Herrschaft Rassclifliß kein Kauftustigcr
erschienen ist, am

2 6. J u n i d. I . ,
Vormittag 9 Uhr, zur zweiten Fcilbietung
iu dieser Gcrichlslauzlei geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nassen sußuß, am
25. M a i 1868.

(1457—1) Nr. 1340.

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Ed-ct vom 4tcn

April 1868, Z. 1340, wird bekannt gc-
macht, daß, nachdem die erste Feilbietung
resultallos war, am

30. J u n i 1 8 6 8
zur zweiten Fcilbictuug der dem Josef
Legat von Raan gehörigen Realität Rclf.-
Nr. 2, Uib.-Nr. 125 -"! 23 Zutirchen-
gült, lind dcr Fährnisse geschmlen wild.

K. t. Bezirksgericht Radmauusdors,
um 30. Ma i 1808.

"(1435—1) Nr. 2073.

Nelicitation
Vom k. t, Bezirtsgerichle Wippach

wild bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen des Franz Braltina von Slu,ja
gcgcu Peter ^igon von Haidcnschaft we»
gcn nicht zugchalteuer Licitationsbeding»
nisse und Berichtigung des Hicislbols per
101 ft. 50 tr. die cxecnliuc Rclicilation
der mit dem Fcilbietungsprc'tokolle vom
4. September 1867, Z. 4308, erstände»
nen, im Grundbuchc Herrschaft Wippach
>ul» Io!l><, lV, >>i>z. 145, Post Z. 200,
Urb.-Nr. 5)28. Rclf.-Z. 39 eiugttragcucn
Realität Imr«! gewilliget und zur Vor-
nahme, dc> selben die einzige Feilbictungs-
lagsatzuug auf dcn

2 4. J u n i 1 8 0 8 .
früh 9 Uhr, hiergcrichts mit dem An«
hange bestimmt worden, daß diese Rea«
lität auch unter dciu Schätzuugömcrthe
hintangegcbcn wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 20steu
April 1868.

(1433—1) Nr. 1977.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Blzistsgcrichtc Stciu wird

lncmlt bctannt gemacht: Es hibc übcr
Ansnchcu des Valentin Saubi von Zir-
kusche, durch Hcrni Dr. Picu; in Steiu,
in die Reassnmirung dcr mit Bescheid
vom 12. September 1800, Zahl 5599,
lcwilligtcn und sohin sislirten c^ccntivcn
^cilbiclnn^ der dem Johann Mal i von
Olxrlnchciu gehörigen, im Grundbuchc
dcr Herrschaft Kreuz 5U>> Urb.-^tr. 38,
Rect^.'Nl-. 26 vorkommenden, gerichtlich
anf 3783 fl. 20 lr. bewcilhctcn Rcalil^t
!»><». schuldiger 49 fl. 28 lr. ö.W. <'. >. >'.
gewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf dcn

2 3. J u n i ,
2 4. J u l i und
2 5. A u g u st 1. I . ,

Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 8tcu
April 1868.

I i 4 i 3 — 1 ) Nr. 2494.

Uebertraguug
dritter eree. FeilbietunH.

Von dcm k. k. Bczirtogerichte Pla-
llina wird hicmit bet^nnt gemacht:

Es sei die auf den 16, April l. I ,
im Orlc dcr Realität angeordnete dritte
executive Fcilbictung der dem Andreas
Silca von Untcrloitsch H.-Nr. 11 ^hö-
rigen, im Grundbuchc Loitsch >ul> Nclf.-
Nr. 93, Urb. 30 vorkommenden Realität
in Unt'erloitsch, im gerichtlich erhobenen
SchätzunaSwerthc von 2450 fl., auf dcn

16. J u l i l. I . ,
VormiltagS 9 Uhr, mit Beibehaltung des
OricS und der Stunde und dcm vorigen
Anhange übertragen worden.

K.k. Bezirksgericht Planimi, am I5tcu
Apli l 1868.

(1417—1) Nr. 2579.

Tritte erec. Feilbietung.
Ätit Bezug cmf daS dicsgerichlliche

Edict vom 26. April 1868, Zahl 2082,
wird hiemit bekannt gemacht, daß über
Einvcrstänoniß dcr Efecutionöthcilc und
sämmtlicher Interessenten in die parzcl-
lcuweisc Vcräußclung der dem Efccutcu
gehörigen Realitäten, gcwilliget uni) dic
auf den

2 7. J u n i l. I ,
angeordnete drille und letzte Feilbictung
in loco der Realitäten mit dcm frühciu
Anhange vorgenommen wird.

5t. t. Bezirksgericht Wippach, am 20steu
Mai 1868.

^1434^1) Nr. 1066.

Executive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wild

hicmit bckannt gemacht:
Es habe iu dic Rcassumirun^ dcr mit

Bescheid vom 9. October 1807, Z. 0352,
bewilligten und sohin sistirlcu rxecutiocu
Fcilbietnng dcr der Äiaria Panli von
Domschalc Nr. 10 gehörigen, im Grund-
bnchc dcr Pfarrgült Mannsburg û>» Urb^
Nr. 53 und im Grundbuche dcr Hcrr°
schuft Michclstrttcn >ul> Uibar.-Nr. <!89
vorkommenden, gerichtlich auf 70 f l . und
1247 fl. bcwcrlhcteu Realitäten >>!<', 97fl.
87t>'. über Anfnchen des Franz Kral von
Domschale, durch Hcrrn Dr. Prcuz, gc-
milligct uu.') zu dircn Vornahme die Tag-
satznngcll auf den

14. J u l i , dann dcn
14. August und
15. S c p t e mber l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über
den Schätzungswert!), bci dcr lctztcu aber
auch unter demselben an deu Mcistdiclcn-
dcn hintangsgedcu werden, und daß l>as
Schätznngsprolotoll, dcr Grundbuchs^-
tract und dic Licilationsbedingnissc in dcn
gewöhnlichen Anitsstmlden hicramts ein-
gesehen wcidcn tönncn.

K. l. Bezirksgericht Slein, am 3lstcn
März 1808.

(1414—1) Nr. 1847.

Fährnisse- undRealitäten-
VelstcMruug.

Von dcm l, t. Bczirtsgcrichlc Wip-
pach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Hrn. Jus's
Mayer, durch Dr. G. Lozar von Wippach,
gegeu Anton Äilschka von Slapp, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 7len
August 1857, Z. 3140, schuldiger 35 ft
37 tr. l'. >. o in die öffentliche Vclslci
gerund dcr tcm letzteren gehörigen, im
Gruudbnche dcr Herrschaft Wippach >ul»
1's)!»<> XXI I , l " ^ . 80 , Posl<Z. 375, «u!i
Urb. Nr, 233, Rct f .Z.00, Urb.-Nr. 245,
Rtf,-Z. 28, Urb,-Nr, 70, R.-Z. 70 uud
lUb.' 121 oortommel'.dcn Realitäten, im
gerichtlich eihobcncu Schätzungswcrthe r>on
1210ft. ö, W., gewilligt und zurVornahmc
derselben dic drei Tagsatznngcn ans dcn

2 5. J u n i ,
auf dcn

2 3. J u l i
und auf dcu

2 7. Augus t 1 8 0 8 ,
jldcsmul früh 9 Uhr, in looo dcr Rea-
litäten mit dcm Anhange bestimmt, daß
die Fährnisse bei dcr zweiten Fcilbic-
tung, die Realitäten aber erst bei dcr drit-
ten Fcilbictung auch uutcr dem Schü^-
zlmgswcrtl'c an den Meistbietenden Innt-
angcglden werden.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscxlract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 10tcn
April 1868.

(1439—1) Nr. 9332.

Grecutive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom k, t. släot.-deley. Bezirksgerichte
in Laibach wird bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herru
Franz Trost vou Laibach Nr. 21 die ere>
culive Versteigerung dcr dem Thomas

Iuvan von Dravle gehörigen, gerichtlich
anf 300 fl. geschätzten Realität, im Grund^
duchc dcr Slenergcmciudc Dravlc >uli
Urb. .Nr . 145z, Einl.«Nr. I l l vorkom.
mend, bewiuigct und hiezu drei Feil-
bictnngstagsatzungeu, uud zwar die erste
auf den

2 4. J u n i .
die zwcilc auf den

2 5. J u l i
und die dritte auf dcn

2 6. Augus t d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
im Amtslocalc mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Fcilbictung
nur um oder über deu Schätzungswert!),
bci der dritten aber auch uulcr demselben
hintangcgebcu werden wire'.

Dic ^icitationsbcdingnissc, wornach
iusbesondcrc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr ^ici<ation?commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll uud der
Gruudbuchs^'tract könucu in dcr dicsge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 13. Mai 1868

( l 4 3 ^ - " y Nr.'2375.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k, Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Fran-

ziökli Easagrande von Haidcnschaft, durch
Hcrrn Dr. Lozar vou Wippach, gegen
Andreas Vidmar von Kaut wegen aus
dcm Vcrgleichc vom 25. Iäuncr 1805,
Z. 385, fchnldiger 133 fl. 79' kr. ö. W.
<'. 5. <:. iu die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm Ketzlcru gehörigen, im
Gruudbuchc dcr Herrschaft Wippach -iul)
N. l'. lV, Ob. »Nr. 353, Urb.-Nr. 709,
Rctf. 'Nr. 12, Dc». '!'«„.,. l l l , Gb.-Nr.
243, Urb.-Nr. 50, Rclf.-Nr. 7. Gb.Nr.
286, Urb.-Nr. 58 vcntommcnocu 3ica-
lilälcu, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zunssswcrtlie von 800 ft., 170 fl. >,nd
580 fl. 0. W . , gewilliget uud znr Vor-
nlihmc derselben die cxlculiveu Fcilbie-
lnugstacisatzun^cu auf deu

4. J u l i ,
4. August und
1. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Voimittags um 9 Uhr, in dcr
G^richlolanzlei mit dcm Anhange bestimmt
ivordcn, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bci dcr letzten Fcilbietung auch unter
dcm Schätzungswerte au dcu Meistbie-
tenden hiutaugcgcbcu werdcu.

Das SchätzumM'rolotull, der Grliud-
l'Uchscxtract nud dic ^icilationsbcdin^inssc
köuucn bci diesem Gerichte iu deu gcwöhu-
lichcu Amt^stnndcn cinqesehcu werdcu.

K. k. Bczirtsgcricht Wipftach, am 13teu
Mai 1868.

^1^)6-1) Nr. 23837

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Vczirlscicrichtc Wippach

wird hiciuit bekannt armacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Anton

Plcöncr von Schwarzcnbcrg, durch Herrn
Dr. Lozar von Wippach, ge ĉn Ursula
Icjcic, als Besitzerin dcr Realität, von
Uslja wegcn aus dem Vergleiche vom
31. Mai 1858, Z. l88, schuldiger 42 fl.
ö. W. <̂> ^. «. in dle cxccntivc öffentliche
Versteigerung dcr dcr Lchtcrn gehörigen,
im Grundbuche Haasbci g >̂ll> Rcl-Nr. 952
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswcrthe von 1103 fl.
ö. N . , gcwiUiget und zur Vornahme
derscll'cn dic crccutiucu geilbictungstag-
satznugcn auf dcn

7. J u l i ,
5 August und
2. S e p t e m b e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Oerichlekauzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Rcalilät nur bei der lctzlcn Fcilbictung
auch uutcr dm, Schätzungswerthc au dcn
Meistbietenden hiulangegcben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstulidcn eingescheu werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 13teu
Mai 1868.

(1456—1) Nr. 1751.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zmu dicsgerichtlichcn

Edicte vom 11. December 1867, Z. 4357,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem auch
zur zwcitcu Fcilbictuug der dem Johann
Icruz gehörigen, im Gruudbuche dcö
Gutes Swur «ul) Rctf.. Nr. 122 vcr<
zeichneten Realität lein Kauflustiger er-
schienen ist, am

27. J u n i d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, zur dritten Fcilliie-
luus, ii, Im:« der Realität zu Hrastulc
uächst Kanziau geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ncisfcnfnß, am
28. Mai 1868.

(1432-1 ) Nr. 2118.

Freiwillige Licitation.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt s>cmacht:
ES sei in die freiwillige öffenllichc

Fcilbictnng nachbenaunter Rcalilätcn des
Herru Johann Guscl in Lack, als:

1) dcs im Grnndbuchc dcs Stadldo'
miniums Lack >u!» Urb.»Nr. 119 vorlum-
mcudcn Hauses iu dcr Stadt Lack am
obcrcn Platze H.-Nr. 120, im Ausrufs«
preise vou 3200 fl.;

2) des im Grundbuche dcs Sladtdo-
miuiums Lack û!» Urb. »Nr. 98 vorkom»
mcndcu Hauses in dcr Kloslergassc z'l
Lack H. «Nr. 99, im Ausrufspreise von
4200 fl.;

3) der im Grnndbuche dcs Stadt-
domiulums Lack >l,I> Urb.«Nr. 185/l vor-
kommenden Stallung sammt Dreschtenne
in dcr Vorstadt Tratta zu Lack, im AnS'
rufspreisc von 400 fl.;

4) dcS im Grundliliche des Religions"
fondsgutcs Lack zu Michclstättcu >ul, Urb.-
Nr. 127^ vorkommenden Gartens aiu
Stadtgraben zu Lack, genannt Hnß'schcr l
Garten, im Ansrufsftrcise von 000 f l , ; >

5) der im Gruudbuche des Sladl-
domininmS Lack >>u!» Urb.^Nr. 146/l vor'
kommenden Ackcrparztlle Nr. 37<) mit
283 l^Klaftcr und Wiesenpalzelle Nr.
380 mit 151 ^Master sammt dcr dar-
anf stehenden I5fcustrigrn Garbcnharpse,
im Ausrnfspreise von 180 ft.;

6) der Ackcrparzellen Nr. 375 mit l
411 lüKlaslcr u»d Nr. 370 mit 288 l
^Master , dauu Wicfcnparzclle Nr. 37s
mit 077 ^Klafter iu dcr Slcucrssemcinde
Lack, iul Ausrussprcisc von 300 f l . ;

7) des im Grunddnchc dcs Pfarrhofes
Altlack >ul> Uib. .N r 2 4 , Rclf.e^ir. 21
vorkommenden Ackers im Hirschfelde,
VV!i!!<!l, genannt, unn Wicse, im Ans-
rnfsprcisc vo» 525 f l . ;

8) dcr im G'nndbnchc dcr Pfarrkirche
St. Martin bci Krainburg >ul) Urb. Nr. 7
uorkommcudeu Wiese Vir«»!v im Hirsch'
feldc. im Auslufspicife uou 30 f l , ;

9) dcs im Glundbnchc dcs Sladt'
domiuiums Lack ûl» Uib.^Nr. 218/l vor'
koni mcudcn halben Waldanthcilcs ^̂ '
liul!ll»lü lici dcr Zauchcncr Brücke, u»>l l
Acker uud Wicfc, im AuSrufspreisc v?» !
500 ft.;

10) des im Grundbnchc des Statl<
dominiumS Lack .»ul, Urb. «Nr. 2 I / l vo><
tounncndcn Waldanthcilcs />l> ^»lul!»»
Loos«Nr. 33, genannt l̂u.i<:0u i>l,l l, m>»
Acker, im Ansrufeprcisc vou 80 f l . ;

11) dcs im Glundbuche des Sladl"
dominiumS Lack >ul> Uib.-Nr. 118/l vol'
kommenden Waldanthcilcö /.-< f>l'!u1»'"
Loos°Nr. 97, genannt » v<»v6i <!!»!>!>) illl
Ausrufsprcisc von 40 ft., und

12) dcS im Grundbnchc der Hc" '
schaft Lack ^ul» Urb.. Nr. 2102 vortol>'<
inenden Waldes, Kalbizin oder Weingab
tcu genannt, uutcr Wildculack, im An^
rufsprcise von 450 f l . - gcwilligct und
dieselbe auf dcu

15. J u n i d. I . ,

um 9 Uhr Vormittags, uud dic folge»-
den Tage im Orte dcr Realitäten a n ^
ordnct worden, wovon die Licitantcn M>
dcm Beifatzc verständiget wcrdcn, d"1
dic Gruudbüchcr uud die LicitationSbc'
dingnissc bei dicscm Gerichte täglich '"
dcu gewöhnlichen Amtsstundcn cingesey"
werden können. I

K. l. Bezirlsgericht Lack, am I s " " ^
Juni 1868. W
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^243-2) 6>. 1208.

0 F 1 l̂  8.
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'' v. ix <!()!5mAl, s)i«ml> tin« 20. ̂ niuiil^n
^<^8, tll^UVC lilVlls» ll'^l» V Xl!l!«liU (111
^ 0 l!. n,.,näk0 v.I^iv0 z<Ii 117 l l .40 ><r.
<>v,<jl,> VlHuv<» ix «ltt l inl '^l s»l>>lllN (ln« 22^2
^1>!'ml>i-i, 1802 in lii-^lV0 rnvnn lc^i ,

^ " l l . 28 l is. n. v. ix <!l>l/n<^ll m»mu clnci
8.lnm-Li, 1808 in l)N8ll!cll!.jl6 l i r ^ v« I<>-
Ml,/, ^l.'s«l.l0v>I> o l ln l l v xiuxku m I 3 4 7 l l .
^5 li!-. N<!ln«k0 v.lji ivo uli 150 l l . 80 k l .
" ' V. j / <IoI/,n<^l» l'i.̂ m,» (I,l^ 24. ^lUlln.!
1807_-<!n0 2 1 . mlll-ct> 1868, äl. 1208,
I'0lls>inmi 8tt(lnii lo/.tw vlo/ i l i , .

li»,- j<> ni!'!)ivl>I>^!! lo/.incuv ix /n lux i ,
^«ll,vlji» «<! jim lfl),̂ l»<i<l ^n lon (Fvlol» ix
l̂l'»'/.!^!» kl)t ^Klll'Nlli nu lljill III VUlNOill

'" «llu>!li!', ill k l ' l l l l l ll>!l!liN! ulilllv-

1 1 . n v ^ u s l u 1 8 6 8 ,

,̂ 'l> 9. „ l i <!<)>>okln<', ti zilililllvl«)!!» i>l-l>(l
lulOlj.^ix, .^ttllni.jn, lll» V I>ll»V<!N <!clt,U Nil
xnilli i»li<l^o, »li l>i pu 6l-ux< <;n ^oolil«-
blonc,« ixvttllid l>r <̂ li ^ollilii nuANiimio,
^l^«'!' l)i «<? nslivcllv uln'nvnovnlll > l'u-
«lnv!j,'Nl!ll t<K< I I)!1ll«)ll!,

('. l l . ol l l l^l i l l ><)lln^'ll l l lunj-'l l i l, lll!<^

2 1 . !l.l>l-l:il 1868.

(1428-2) Nr. 2060.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Vcziltogcrichlc Tschci-

ncmbl wi ld hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS D r .

Valentin Pscvc von Stein gegen M a »
garcthc Stnkcl uon Tschcri'cmbcl wcacu
NllS dem Vergleiche uon, ^ - Dc^.nder
18U5 Z . 8 N 2 , schuldiger 130 fl. 6. W.
o > <>. in die efecutiue öffentliche Bcr-
steigcinng der dcm ^etztcrn gehörigen, im
Grnndbllche dcr Slndtgi l t Tschcnmnbl
«ul^ C l l v r . -N r . 513 und 517 vortom.
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schähnngswcrthe uon 250 ft. ö. W., ge°
williget und zur Vornahme derselben die
drei Fcilbicinngstagsatzuna.cn nuf den

8. J u l i ,
8. Aug n st und
9. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden daß dic feilzubietende Realität
Mir bei dcr letzten Fc>lbielung auch unier
dem SchätzungSlvcrlhc an dcn Meistbic-
tenden hinlangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscrtract und die LicitatlonSdcdlNgnqsc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslunden ciuücscycn weiden.

K, l. BczlrtSgcrichl Tschernembl, am
7. Niai 1868. ^

(1416-2) ' M72090.

Erecutive Feilbietuug.
Von dnn t, l. Äczntsgmchle Wippach

^ird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcr Mar>-

"""a Planinöek von Wippach, durch Hrn.
Dr. Lozar uon Wippach, acgcn Matthaus
U'Ülk und Franz Ccchouin von <VlaPl>
^gcn aus dem Vergleiche vom 1. Augu '
^ 4 8 , Z. 257, und von, 9, Februar 1849,
^ W, und dcn Lcssioncn vom 29. Sep.
telnber 1854 herrührender Schuld m die
executive öffentliche Vclsleigciung dcr dem
^ l e r n gehöriacn, im Grundbuchc dcr
H"lschaft Wippach 5ub Ion., ^ ^ l ' l>^.
^ 2 . Urb.-Nr.182, Nct f . -Z .4 , Urb.<
3 ' - ^ 6 , Nctf . Z . 5 2 . Urb..Nr. 22l),
^ f - Z 51 Mb.5lr. 243/249. Nclf.-Z.
Z ^ U"d Urb.-Nr. 245, l'"5- 265, Urb -
; ' - 2 2 5 , Rclf..Z. 51 und Urb.Nr. 22b,
^ f . ° Z . 5 2 , ' p.3.510, Md.-Nr. 78,

Rclf.-Z. 799 vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthe
von 2845 fl. o. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die executive» Feil«
bietuugStagsatzungcn auf den

3 0. J u n i ,
29. J u l i und
2 9. Äugust 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimm
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzungswcrthc an dcn Meistbieten-
den hintangegeben werden.

Die Licitationübedingnisse, das Schäz-
zungsprolololl und dcr Grundbuchscxtracl
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstnnden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
26. April 1868.

(1412—2) Nr. 32597

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Littai wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des M a r -

tin Nenko von Renke gcgclt Georg Poo-
logcr von Großgoba wegen schnldigcr
105 si. ö. W . «. 5. l'. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Lctzlcrn
gehörigen, im Grnndbuchc dcr Hcrlschaft
Thurn ° Gallenstein »uli R c l f . - N r . 15.^
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhe uon 368 ft
50 kr. ö. W . , gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungstagsaz-
zungen auf den

16. Inli,
18. Augnst nnd
18. Sep tember 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcudc Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclnng auch nntcr
dem Schätznngswcrthc an dcn Mcistbl>
tcndcn hintllngcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchöcxtract nnd die Acitationsbedingnissc
können bei dicscm Gcrichtc in den gewöhn»
lichen Amlöstundcu eingesehen werden.

^ k. Bezirksgericht l i t ta i , am Istcn
Apri i^868.
(1401^13) Nr. 1091.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bczirksgcrichlc Sciscn-

l'crg irird hicmit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Mathias

König von Klcc H.-Nr. 2, Bezirk Gott.
schcc, gegen AgncS König von Kuntschc»
H.'Nr. 2 wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 13. Mai 1861, Zahl 1773,
schuldiger 144 ft. 90 kr. ö. W. <:, "- ^.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr der Lctztcrn gehörigen, im Grnndduchc
dcr Herrschaft Gottschcc «u!» R.-Nr. 642/1,
Fol. 1243 vorkommcndcn HubrcaÜtül, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
846 ft. ö. W., aewilligct und zur Vor-
nähme derselben die Feilbiclungstagsaz»
zuugcn auf den

19. J u n i ,
2 1 . J u l i und
2 1 . Augnst 1868,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, im
Amtc mit dem Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn Fcilbictlmg auch untcr dem
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokc'll, der Grund»
buchscxtract nnd die ^ilationbbcdinglnssc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Scisenberg, am
3. April 1868.

(1392—3) Mr^ 1446.

Ezecuttve Feilbietung.
Von dcm l.t. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Herrn

Peter Maicr von Krainburg, durch Hcrrn
D r . Burger , gegen Herrn Iostf Nap.
Globosnik von Eisncrn wegen aus dem
Urtheile vom 15. December 1862, Z .
3634 , schulder 678 si. 22 kr. ö. W.
>'. 8. »-. in die executive öffentliche Vcr>
stcigcrung dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im
Grundbnchc des Dominiumö Eisncrn ^,b

Urb.-Nr. 11 , 59 und 139 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen schäz-
zullgöwcrlhc von 5025 ft. ö. W . , gewil-
liget und zur Vornahme derselben dic
FcilbiclungSlaßsatzungen auf dcn

1. J u l i ,
1. August und
1. September l. I ,

jedcsnial Vormittags um 9 Uhr, in der
AmtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzungswcrthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die îcitationsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtsstundcn ringcschen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 25sten
April 1868.

^1336^3) ^Nr?1023.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Georg

Nograöet von Mmsko, Bezirk Liltai,
gegen Johann ^amberger von Debece
wegen ans dcm Vergleiche vom Uten
Augnst 1866, Z. 2385, schnldigcr 89 f l .
ö. W. e. 5. l'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Achtern gehörigen,
im Orundbuche der Herrschaft Wcixel-
burg 5ul) Rclf.-Nr. 165 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrlhe von 1295 ft. ö. W., gewll-
ligel und zur Vornahme derselben die Fcil»
bietungslagsatznngen auf den

2. J u l i ,
3. Angus! und
3. Sep tember l. I , ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei dcr letzten Fcilbietuug auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

<as Schätzungbprolokoli, dcr Grund-
buchscxtract und die Äcilalionsbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewölin-
lichcn Alntsstlindcn eillncsehcn werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am ^Istcn
März ltt68.

(1335—3) Nr. 1296.'

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr AgncS

Koncar ucrchel. Planinset von Sagorica
gegen Martin Kristan von St. Rochus
wcgcn aus dcm Vergleiche vom 18. Juni
1861, Z 218l, schuldiger 103 ft. 95 kr.
ö. W. l), «. c>. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm lctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Pscurgilt St. Veit
>ul» Rctf.-Nr. 13, Fol. 14 vorkommenden
Rcalilüt, im gerichtlich erhobenen Schaz«
zungöwcrthe von 1382 fl. 40 kr. ö. W.,
gcwilligel und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictungstagsatzungcn auf den

4. J u l i ,
4. August und
7. Sep tember 1868,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr lctztcn Fcilbictung auch nntcr
dcm SchatzungSwcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hintnngcgcben werde.

Das Schätzun^sprotokoll, dcr Grund'
bnchscxtract und die Licitationsbcoingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstnnden eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 18ten
April 1868.

(1271-^3s Nr. 1557.

Relicitatioll.
Von dcm k.k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bltannt ncmacht:
Es sci über das Ansuchen des Johann

Pröscr von Altfricsach, Bezirk Goltschee,
gegen Jakob Gregoric von Wcrch wcgcn
von dcr Ersteherin Anna Gregoriö nichl
zugrhalteticn Kaufl'edingnisscn in die exe«
cnlivc öffentliche Versteigerung dcr der
Lchtern gehörigen, im Grundbuchc Scho-

pfenberg ^ul, ^'ui>..Nr. 154 vorkommenden
Realtät, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwerlhe ^'on692fl ö. W,, gcwilligct
und zur Vornahme dersclben die executive
Feilbietungst^gsatznng anf dcn

3. J u l i d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts-
kanzlci mit dem Anhange bcstimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität bei
dieser einzigen Feilbietung auf Gefahr
und Kosten der saumseligen Erstcherin um
jeden Anbot veräußert wcrdcn wird.

Das Schätzunasprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Mottling, am 25stm
März 1868.

^1338^2) NrT ' i sö^

Uebcltlagung
dritter erec. Fcilbietullg.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Sittich
wird hiemit bekannt gemacht, daß die in
der Execntionssache des Anton Tomsik
von Sittich gegen Franz Ccrniuc von
ftrastoudul laut Bescheides vom 8. Februar
1868, Z. 466, auf dcn 16 April d. I .
angeordnet gewesene dritte executive Feil»
bictnng der im Grundbuche Weixelburg
5ul) Urb.'Nr. 103 vorkommenden Realität
auf den

2 7. August 1 8 6 8 ,
Vormitlags 9 Uhr, übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 15len
April 1868..

(1174-2) Nr. 1390?'

Dritte ercc. Feilbietmig.
Von dcm k, l. Bezirksgerichte Gurlftld

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Maria

Zorkiö von Zadovinel gegen Johann Kuhar
von Stojanstivcrh wcgcn aus dem Ver-
gleiche vom 9 Febrnar 1864 schuldiger
136 fl. ö. W. c 5. <'. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letzten,
gehörigen, im Grundbnche dcr Herrschaft
Thlirnamhart "ll> Rctf.^Nr. 81 und Berg-
Nr. 9 und 97 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznnßswrrthe
von 1698 fl. (5,-M., gcwilligct n»d znr
Vornahme derselbrn die dritte Feilbic«
tungetagsahnna auf den

17. J u l i l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bci dieser Fcilbie-
tung auch nnter dem Schätzungswcrthe an
dcn Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätmngsprototoll, dcr Grnnd-
buchsextract und dic Licilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen AmtSstlmdcn cingeschm werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkscld, am 4tcn
März 1868.

(1305—2) Nr. 2724.

Orilmmmg
UN Georg H o p p l e r nnd resp. dessen

Erbru zu Agram.

Von dcm t. t. Bezirksgerichte Gurkfell»
wird dem Georg Hopplcr nnd rcsp. dcssen
Elbe» zu Agrum hiermit erinnert:

Es habe Herr Josef Pichler von ?and<
straß wider dicfelbcn die Klage auf Prä«
nolalions - Rschlfertigung s»<!l<» schuldiger
461 ft. 58 kr. sammt NcbcngcbiUncn, >ii!)
I'r<>,8. 30. Apr i l 1868 , Z. 2 7 2 4 . tiier-
amtS eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

8. Inli l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann I rk i i , k. k. Nolar von Gu,k-
feld, als ^mllln,- nll «l:lun> auf ihre Ge-
fahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Cnde
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgcftcllten Curalor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurtfcld, nm 6tcn.
Mai 1868.
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Haus verkauf.
Zwei Hänscr oder amh ein eln^iffcs liebst

Grundstiicten auf der >2t. ̂ e t e r s l i n i c » H -
N r . 2 l lind 22 siild cm? freier Hand nntcr
güiisiigcn Bediügnissm sogleich zn vcrlanfe»

Auskunft ertheilt die Hauseigeuthilmerin
daselbst. (lääl-l)

Wohnungs-Anzeige.
Auf der Polana - Vorstadt in dem neu ge-

bauten Hanse Nr. 72 silid für tiinftigen Michaeli
1t)68 acht W o h n u n g e n verschiedener Grüße,
mit allen Bequemlichkeiten versehen, zu ver-
geben.

Das Nähere darilbcr ist im Hause zn er-
fragen. ll4l0-21

ß Verpachtung Z
Z cincs M a i e r h o f ^ s in G r a z mit 10 Joch A
N Necker, Wiesen, Obst' und Gcmiisegartcn, A
V liebst deren Wirthschaflsgcbcwdcn nnd dreier <2
3 Wohlihänscr, wodci sich schöne Keller lind ^
^ Magazine befinden. 3
«2 Diese Realität wäre in der Eggen- <-?
^ berger^Allce außer dcln Pomerio >>n Ganzen Q
3 odcr getheilt zn verpachten ü
V Anzufragen bei der Eigeuthnmcrin, ^
«l Lendplatz Nr, ̂ <)6 in Graz. ' (i:^»7- :̂ ) »

^ ^ " ^ Orielltlisischel)

V ^ ^ EnthlllillingZllliltll
^ H / ^ -. Flacon ss. 2.10,
! /^^» lutscritt ohne jeden Echnirrz

> l ^ M D ^ oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hmitslcllen Haare, die

zu beseitigen wilnscht.
« l ^ ^ ^ " « » ^ l W Die bei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorkonimenden Vartsvllren, zusammen-
gewachsenen Angenbranen, tiefes Scheitclhaar,
werben dadurch binnen 1!, Minuten beseitiget.

Liliouese
ist von dem löuigl. prenß. Ministerium fi!r Medi-
ziualaugelegcnhcitc» geprüft und besitzt die Eigen-
schaft , der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zngelien und alle Hautliureimgleilen, a ls: Som-
mersprossen, Leberflecke, zurückgebliebene, Poctrn-
flecle, Finnen, trockene und fruchte Flechten, sowie
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) und gelbe Haut zu ent-
fernen. E« wirb filr die Wirkung, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichtcrfolg den Betrag retour.

Preis per ganze Flnsche fl. 2 . l i0 .

Fabrik von R o t h e ü K o m p , Komman-

danlenstraßc Z I . (<»Fl—7)

Die Niederlage filr Laibach befindet sich bei
Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hanplplatz Nr. 23<».

Deutsche Schützen!
I n deutscher Einheit, deutscher Trncht,
Da spiegelt sich de« Deutschen Macht;
Erqläuzeu wird sie bald in Wien,
D'rum sell! I h r Alle dahiu zichu —
Nicht nur Gcnilsse jeder Art,
Da« Praktische mich mitgepaart,
Erwartet Euch zu jeder Zeit
Daö preisgekrönte 55el»i»t«V»>4l« l»l

im

Kleider-Magazin
Heller *& AIs

in Wien, Graben Nr. 3,

> früher 2toct-im-^isen,
> au«?gczeich!lct mit der höchste» ^>reis-
> medaiUe Par is »8<i7.
> Ein «legantcr sl^l0^—H)

I Schützenrock
feinster Gattung nud als da« Zwectmäs'igstc

anrllanut

^«»»»,,»»« , n , » ^ < , ^ ^ uou sl. l 2 bis f l . i t«
« « l,»< , , « , , « i , ^ « «on fl. I « bii« fl 2U

außerdem a l l e erdenklichen

11 e r r e 11 -141 e i «I e r
zu staunend billigen Preisen.

Bestellungen werden nach allen Rich-
tungen dc« Iü- nnd Auslandes bei Angabc
van Prnstumfanc;, Vauchumfaug und Schritl-
läuge schnellstens cffcctuirt. nud wird jeder
Sendung ein Oaralltieschem beigelegt, daß
die von uns bezogenen Hloidiingsstücle. wenn
dieselbe» aus welch immer sur einem
Grunde nicht entspreche», ohne Än-
staud retour geuomme» werden.

(1458—1) Nr. 2189.

Edict
zur Versteigerung der ̂ farrd» chant
S i m o n Vout'schen Bücher und

Pretiosen.
Das k. k. Landesgericht Laidach

hat zur Vornahme der öffentlichen
Versteigerung der in den Nachlaß des
Herrn Pfarrdechantes Simon Vouk
gehörigen Bücher und Pretiosen den

2 2 . J u n i 1 8 6 8
und die folgenden Tage mit dem Bei-
satze bestimmt, daß diese Feilbietung
im Aufbewahrungsorte der Bücher,
nämlich im Hause des Herrn Hein-
rich Novak Nr. 56 in der Kapuzincr-
Horstadt stattfinden wird, und daß
die feilzubietenden Fahrnisse nicht un-
ter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden. Das 710 Postnummern
zählende Verzeichnis; der Bücher, wor-
unter ein großer Theil in slovenischer
Sprache, kann in der landesgericht-
lichen Registratur oder beim Verlaß-
curator Herrn D r . Rudolf eingesehen
werden.

Unter den Pretiosen befinden sich
Eßbestecke jeder A r t , eine goldene
Sp ie lsack u h r , goldene Anker- und
andere Uhren, goldene und silberne
Uhrketten.

Laibach, am 2. M a i 1868.
(1453—1) Nr. 3455.

Ed ic t
zur Einberufung der VerlassenschaftsgläU'
blger nach der am 18. September 1864
verstorbenen Maria Pcuto von Sarctschic.

Von dem k. l . Bezirlsgciichte Fei-
striz werden Diejenige», welche als Glciu-
biger an die Verlassenschaft der am I^tcn
September 1W4 nut Testament, vel'stor-
licnen Maria Penlu von Sarclschic cinr
Forderulig zn stellen haden, unfgefordert,
lici diesem Gerichte znr AumcldlMii lind
Dulthnung ihicr Aüsprüchc den

12. J u n i 1 8 6 8
zu erscheinen oder bis i^hin ihr Gcsnch
schriftlich zu ülicircichm, widligcnS den
selben an die Berlasseuschlift, wenn sie lnrch
Äczahlnng der angclncldetcn Forderungcn
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Psand«
recht gcbührt

K. k. Bezilksgericht Feistliz, am 7lcn
Mai 1868.

(1346—3) Nr. 2W5.

Curators-Aufstcllunss.
Vom t. l. Bczirtsacrichle Ncifniz wird

in der Ofccl!tio„esachc der Gemcindlvo»
slchung von Ncifniz gec,cn Franz ^unö n
vun cbcnda dem unwissend wo dcfmdli-
chcn Tabulargläubi^cr Valentin P^inic
von Ncifniz und dessen unbekannten Rechts'
nachfolgn bclaulil gcgcbei', daß die fnc
dcnsclben bestmnnlc Feilbictnngörubrit dem
ihnen :ul Imnc iicluin anfgestrlltcn Cn<
rator Herrn Johann Ecöark zugestellt
worden sci.

K. t. Aeziitsgcrichl Neifniz, am 20stcn
Mai 1868. ^

(549—2) ' Nr. 1254.

UcbertnMug
erecutiver Feilbietung.

Vom f. k. VczirtSgclichle Fcistriz wird
bekannt ncmachl:

lZs sei iwcr Ansuchen dcr k t. Finanzpro«
cnratnr in ^aitiach die mit Bescheid vom
12. December 1867, Z. 9064, auf dcn
21. Februar 1868 angeoldncle r^cuti>.'e
Fcilbictung dcr dem Michael Novak von
Giafenbrünn gehörigen, im Grundbuchc
u'l Herrschaft Adclsberg û!> Urb.»Nr. 439
vorkommenden Ncalität mit dem vorigen
Anhange nnd mit Veibchaltung des Ortes
und der Stunde auf den

13. November 1 8 6 8
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 12!cl>
Februar 1868.

Reinigung der Mhne!

Das limthnlte Allllthllilt-MmldlNjjtl^
dessen Priuilegill», im Iiilii 1,"65 rrlusckM lind für dessen aü̂ gezeicliilelc Gütc znhlreichc Zl-lig-
nisse vorliege», ist um den Preis von V-<^' 4 O kr. "H>U zu habcn beim Erzeuger:
^pi<F>»»»z>lt«', Apotheke am hohen M a r k t in W i e n .

Ferner in ^aibach (IIItt-6)

bei Herrn U. I . Kraschovitz „zur Brieftaube."

Mineralbad Töpliz
nächst Nudolfswerth in Unterkram

eröffnet seine Saison

am 17. Mai.
Die sehr Wasserleichen, eine Tcmperatnr von 2 9 " l t . habenden Qncll'N,

deren Wirkung eine der besten dcr umgebenden Bäder ist, ist bei Gicht, Nhcnma
mid deren Folglkrankhciten, bci Katarrhen der Schleimhäute, Krankheiten dcr Haut,
Wulldproccsscn, Bleichsucht nnd andern, brsonder« Frauenkrantheilen, sehr bewährt
und angezeigt.

Auch si:,d in dicscr Saison I n h a l a t i o n ö c u r e n , mit Mo l kencu ren ver-
bnndcn, für Luugciittauke n. a. m., alö« auch Wannenbäder vo^ dem Gefertigten
eingeführt worden.

I m Badhaus sind comfortabcl eiugerichtctc Zimmer mit aller Vcqucmlich«
keil von 40 bis .W kr. per Tag, sowie gute Speisen nnd Getränke in dcr Nc-
slaur.ition zn habcu.

Anch wird vom 17. Mai angefangn cine (5«rmusik an allen Sonn- und
Fcicitagcn eingeführt.

Die Mnsllcapcllc ist dic des löblichen Bürgercorps von Rndolfswclth
unlcr der Leitung dcs CapellmeisterS Herrn I o h . Köh le r .

Um den geneigten Besuch bittet

Aug. Kulowiz.
(1152 - 3) Badepächter, pralt. Arzt.

Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

Sleyrlsche KwiuterNaft
ĉ  silr Bvus t l c idende ist slclö in frischem Zustande zu betommen in »I»ll»»«?>» bei Apothrtel,
^Nil'>><?I,i<x, .V. .1. i i l - l^«l l»Hvilx zur Brieftaube" und .lull»«» lll«>b«l. Preis Per Flasche'

," Llie,i daselbst ,

i I . Cngclhostrs Muskel- und Nerven-Essely :
!° aus a r o m a t i s c h e n A l p e n k r ä u t e r n . !
> Unstreilisi vorzilsiliches Mille! siegen Gesicht«- nnd Gelenkschmerzeu, Schwiu»!
^del, .^rcufschmerf!-», Nerven^ und .Norperschwäche und zur Ttärkung der Oe ,
(schlechtsthl'ile alö destwirleiid anertcinnt Prciö per Flacoil l f l . ö. W. '

STOMATlIiOJV (Mundwasser)
'»von D r . V r u n l , , Zahnarzt »lehrcrc k, I. Inslimtc in Graz. Vcw^ihrt alö specifisch heilend >
,»dei Vliitnnss des ̂ ahlifleischet«, llbrlricchrndcm Athcin niid eintretender Caricö, Preiö einer?
^Flasche 8 « ' k r . ü. 'W. H

/J/\ Krombhotg* Magentiqueur
Preî  einer Flasche 52 kr. ü. W. (7/<2- «)

(1048—3) Nr. 1950.

Erinnerung
an die nnbctuin't wo befindliche Maria

V i d i c r,sp. dcrcn Erben.
Pon dem k. l. Beziikögcrichlc Stein

wird der unbekannt wo befindlichen Ma>
ria Vidic resp, dercn Erben hiclmit er-
iimert: !

Es habe Aartholmä K^rn von Naso- ^
witsch, durch Dr. Preuz, wider dieselben die
Kluge anf Verjährt, und Erloschenerklä»!
rnng dci« anf seiner im Grnndbnchc der
Herrschast Egss ob Krainburg >u!> Nclf - ^
')ir. 178, Post-Nr. 10 vorlonnuendlN
Ncalität für Maria Vkic von Nasowilsch
für dcn Belrag pr. 172 fl. seit 17. Juli
1N0 intabnlirt haftenden gerichilichci, '
Vergleiches vom 4. Mai 18 I l i , >„!>
,.i-iu>. 3. April l. I . , Z. 1950, hicramts
eingebracht, worüber zur snmmaiischcn Vcr--
Handlung die Tagsatzuug auf dcn

1. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcr .'llclh. Entschließim« vom 18. October
1845 angeordnet nnd den Geklagten wt'
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton ssronabcthuogl, k. t. Notar in Slcin,
alö ^uli'lol- »<1 liclum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcu dicsclbcu zu dem Ende
vcrstäudigct, daß sie allcufalls zn rechter
Zcit selbst zu crschcinm oder sich cincn
andein Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ste in , am 3tcn
April 186s.

(1047'" 3) Nr. 1860.

Erinnerung
au G e o r g i ) io iz und dcsscn allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dcm t. k. Bczirtsgcrichlc Slcin

wird dcm Georg Roiz und dessen all«
fälligen Rechtsnachfolgern unbekannten Auf^
enthallcs hiermit erinnert:

ES habe Maria Starin von Prcße,je
H . ' Nr. 8 widcr dicselbcn die Klagc anf
Verjährt» und Erloschene»kläruna, des auf
ihrer .̂ »!< Urb.-Nr. 7 , Post.Nr. 7 i",
Gruudbuchc Oberperau vorkommenden,
zn Prcßcrjc licgendcn Halbhubc scit 24stc»<
Juni 1801 zu Guustcn des Georg Noiz
für dcn Bttrag per 100 si. inlabnlirt
haflcndcn Schuldscheines vom 24. Jänner

^1801, ^,l> !"!"^. 30. März 1808, 3-
! I860, hicramtS eingebracht, worüber z"l
! summarischen Verhandlung dic Tagsatzung
auf den

1. Iuli l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 16
dcr allcrh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Geklagten wc-
gcn ihrcs unbekannten Aufeulhaltcö Herr A»*
ton Kronalicthvogl, l . l. Notar in Stein, als
l'ni'ulli,- zu! licllMl anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allcnfaUs zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, wiorigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird. .

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30>tcn
März 1868,

Druck und Verlag von Ignaz v. Klei „ mayr nnd F cd or' B a in berg in Äibach.


